
Die FDP-Fraktion beantragt, folgende Resolution zu beschließen:  
 
Der Rat der Stadt Bergneustadt verurteilt zu jeder Zeit alle Arten von Anfeindungen, 
Beleidigungen und persönlichen, ehrabschneidenden Diffamierungen in schriftlicher und 
mündlicher Form gegenüber einzelnen oder allen Stadtverordneten oder 
Verwaltungsmitarbeitern. Alle Mitglieder des Rates werden stets alles in Ihrer Macht stehende 
dafür tun, um solche Vorkommnisse zu verhindern und dagegen anzugehen.  
 
Nachdem Stv. Lenz die Resolution erläutert hat, erklärt Stv. Schmid, dass sie sich dem 
grundsätzlich sehr gut anschließen könne, es sollte jedoch eine Ergänzung auch auf andere 
Personengruppen erfolgen.  
Für Stv. Krieger ist der Inhalt der Resolution selbstverständlich, er halte sie für nicht erforderlich.  
Stv. Durmus weist darauf hin, dass damals das Netzwerk gegen Rechts nicht unterstützt wurde.  
Der Bürgermeister hält grundsätzlich nichts von Resolutionen. Diese sei auch aus seiner Sicht 
eine Selbstverständlichkeit, den Inhalt könne er jedoch ebenfalls unterstreichen  
 
Über obige Resolution befindet der Rat wie folgt:  
 
 
 


